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Der amp zwıschen dem Papstithum uıund den ohNen-
stavyfen drohte 1m TE 1235 wıeder Senr charf S werden
Das tLyrannische Vorgehen Friedrich’s I1 ın der Lombardel,
SeE1N beständiges uhlen den aps In Rom und SC1INEe

Eingriffe In dıe kirchlichen Freiheiten 1ın Sıcılıen mussten
Gregor schliesslich bewegen, VON den geistlichen en
> den Kalser ebrauc machen, und wirklich sprach
ber diesen 24 AaTZz 1239 felerlich den annn AaUS, —— DI6
zZzu ang andauernde Zietfracht der beıden höchsten (Je-
walten der Christenheit musste auft die Entfaltung des iIrch-
liıchen Lebens 1n den LL0Ccesen alıens und Deutschlands dıe
nachtheiligsten Folgen en Besonders traten dieselben ın der

angegebenen Z.e11, In der Lutticher Kirche den Tag, 1n
weilcher 1im 1238 ach dem Tode des Bischofs ohann
VONN Rum12ny Johann d’Epee) urc Uneinigkei des Capitels
ZWel Bewerhber U den bischöflichen auftraten Wiıl-
helm VON Savoyen und Otto, Propst VON Aachen Ich wıll dıe
Entwicklung dieses verhängnissvollen Schisma’s aıf Grund

RÖM. () UARTALSCHRIFT, ahrg DE 12



178 LUÜUTTICHER CHISMA VOM 123838
der bısher unbekannten Bullen Gregor’s IX über diese ANnNnge-
legenheit, welche sich 1ın den Registerbänden Gregor’s efinden,
eLWAS eingehender darzuste  en versuchen Dıie Bullen selbst,
eın e1 des Materijals ur das vollständige Bullarıum der
D10cese Luttich aus dem Vaticanıschen TCh1V, welches bis
auf Bonifaz 111 erelits diesem Zwecke gyesammelt vorlieg%,
WeTrTde Ich CNIUSSe 1m vollständigen Text oder 1M Regest
mittheilen

I.

Maı des Jahres 238 STAr der Bischof VON Luttich
Johann d’Epee bel der Belagerung voOn Pojlevache Das S()

MAaC  ige und einfÄlussreiche Bisthum unfer se1ner Re—
Q1eTruNg VON eE1INeEeTr ihm fein  ]ı1chen Adelsfraction sahr ZU leiden
gyehabt,. Er selbst, WAar 7wWe1 Mal urch Waffengewalt -
rlıehben worden, einmal mit dem päpstlichen Legaten
Cardınaldıacon Otto, welcher Z Schutze des Bischofs nach
Luttich gekommen War Das Domkapıte und A1Nn e1 der
Geistlichkeit hielten ZU den Gegnern des Bischofs : das YEIST-
lıche und das weltliche egıimen gehemmt, es In
der gyrÖssten Verwirrung, ach Johann’s Tod versammelte sich
das Domcapitel este des n Johannes des Täufers (24
Juni), die Wahl eE1INEeSs 1LeUeEeN Oberhirten vorzunehmen.

Das Interesse der Lutticher Kırche e  ordert, dass die
Canoniıker ın voller Einigkeit 1Nre Stimmen einem atkräf-
igen Ta  en gegeben hätten, der 1mM Stande WÄrTe,
sowohl den w1lıderspänstigen Adel ZUuU Gehorsam Z bringem
als auch die Missbräuche unter lem Clerus ahzustellen
dessen etien sıch 7We1 ijeindliche Partejen 1m Capıtel Nach

NNALCES Flioreffienses In Mon Germ Ser1ptores X VI, 627
@) Damberger, Synchronistische Geschichte, (Regensburg
X 100 G allıa chrıst J] 884
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dem Endergebnisse der an ZU schliıessen, uchte dıe eine
e1ınNenN dem Papste treu ergebenen rälaten, dıe andere eınen
Parteigänger des Kalsers auf den bischöflichen Siuhl brın-
YyEN., e1 Parteien unterhandelte eiINe Zeitlang m11 einNan-
der , konnten sıch jedoch ber keinen Candıdaten eINIYEN.
Schliesslich wurden drel Scrutatoren !) erwählt, und INa  —

SCHTL Za geheimen Abstimmung. Dıe dem Papste ergebene
Partel waäahlte W ılhelm VOL Savoyen, Procurator der Dıi0Ocese
Valence, dıe andere Otto Provpst VOIL Aachen Matthaeus Pa-
rislensis sagt In Se1INer Chronık Y der aps selbst, habe sıch
bemuht, ıLnheim uf den Lutticher Stuhl] N bringen, waei1l
beabsichtigte, ıhm die Führung 1m Kampfe den Kalser
Zu übertragen.

ılhelm, O jes Grafen T’homas VOLN Savoyen, WAal‘

YEWISS e1ıNer der mächtigsten Kirchenfursten jener Ze1t,
Se1in Bruder Thomas War durch Heırath m1ıt Johanna VON

Flandern ın den Besitz dieser mächtigen Grafscha gelangt ;
SEe1INE Schwester Wr Beatrix VOL rovence, deren Ochtier
.Eleonora m1% dem Könige VO  — England Heinrich JD verhel-
rathet WT, ılnheiIm begleitete SE1INE Nichte 1m ahre 12536,
als 1E ıhrem zukuüunftigen Gemahle zugefuhrt wurde, nd
1e ber E1n Jahr In ngland. Seine Kennfitnisse nd SeINe
Klugheit verschaf{fften ihm ungeheuern Einfluss >) ach at-
haeus Parıs. yab sıch der Önlg alle Muhe, ıhn aul den Bıs
SCHNOIStUN VON Winchester Z er:heben, W as jedoch nicht gelang

1) unten S 187 die ersSie Bulle Gregor’s VOoO  S OoOVen-
ber 238

Mon CTWMN. Seri1pt. X VIII 151 d EL LunG LEMPOTIS
Catus esT, W illelmus electus Valentinus, procurante PaDa, quia ut
dieebatur pProposuit eUu habere ducem exercitus Sul contra 1mMpe-
ratorem, ad episcopatum Leodiensem. »

Damberger , Synchron. esc A, J48 l. Balan, Storia
Cı Gregorl10 I  9 vol IIL  9 Da T 74, 218
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Nun hörte © dass in eE1INeEe tarke Partel des Luütticher
Domcapiıtels auf den Bischofstuhl dieser erheben

gxedachte eim cheint aul Qı]ıese Botschaft hin England
verlassen ZU aben, die Angelegenheit persönlich D beitrel-
ben Aber Otto, Propst VON Aachen, uchte Nn1C mınder seıner
Wahl Geltung Dr verschafifen. erelIts VO Capıtel

“ den aps appellirt ; e1 Bewerber wandten sich
yleich jetz aucn den X alser ehufs Verleihung der egalıen.

den päpstlichen Spruch abzuwarten, verlieh Friedrich
ım VDE Bresc1ı1a dem Propste Otto dıe egalıen, und
sofort l1ess siıch dieser durch Conrad, Sohn des Kaisers., ın den
Besitz des Bisthums setzen un feierlich inthronisiren ©): dem
W ılhelm agegen ertheilte dıe Belehnung der und der
Grafschaft VOL Valence dieser lıe Verwaltung als Pro-
eurator der DIOCeEse ührte ntier diesen mständen eauf-
tragte der aps den Erzbischo Heinrich de TreuxX VON

Rheims und den 1SCHO ul de Lauduno VO  — Cambrai1,
ber dıe orgäng be1l und naAacNh der Wahl SENAUE nier-
suchungen anzustellen, und iıhm aruber berichten Her-
Ler ollten Q1E SOWON dıe Erwählten a IS die ähler p_
remptorisch VOT den päapstlıche Richterstuhl cıtiıren, und

qn ]lte Otto persönlich erscheiınen, während las Capitel
und Wilhelm Procuratoren schicken nätten Unterdessen
beauftragte S1Ee der aps mit der fur dıe Einkunif{ite
des Bisthums Wılhelm INg wahrscheinlich yleich nach Be-—-

ehnung Otto’s durch den alser persönlich NnAaAaCcN Kom, Un

SeEINE Sache betireiben

Vielleich£ wWar Schon abgereist m1% der Ritterschaar, welche
ZUTZ nach Ostern 1238 der König VOIN England nach der Lombardei
geschickt hatte Böhmer-Fıcker , Reg Imper'1l, N 477

2) Böhmer-FiıcRker, Chron Aegidii Aureaevallensis,
Mon (1erm. ScCr1pt. A 197 Gallıa chr (3 885

9) Böhmer-Ficker , 487 2404,
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I1

SO wWAaTl’ a ISO der Process der (urıe eingeleitet TrOtZ-
dem uchte der Propst Otto, m1 Umgehung der Appellatıon
A den apst,. die Bestätigung WTe GConra rwählten VOILL Cöln
ach Dıeser sgelbst dıe päpstliche onurmatıon noch
nicht erlangt, und wagte eS dennoch, Otto’s Wahl gyutzuhelssen
Der aps arlıess Naraufhin E1n 7We1Tes Schreiben al den
Bischof VON Rheims l) unter dem Dezember 123556, WwOr1ın er

hm mittheilte, dass KOLZ dieser Bestätigung der ınm ruüuher
gyewordene Auftrag fortdauere Zugleich efahl der aps

Unterthanen des Bischofs, keinem der beıden Candıdaten
lıe Besitzungen un Vesten des Furstenthums ZU übergeben
und 2einen a ls ern 1n geistlichen oder weltilichen Dıngen
anzuerkennen, bıs der aps eE1ıNe Entscheidung getroffen

Der Erzbischo VON Rheims sollte ber dıe Ausführung
lieses Auftrages wachen. Alleın unterdessen Natte der Propst
VON Aachen ere1ıts e1ne Anzahl VON Vesten und Burgen des
15  ums besetzt, un mıischfie siıch ın die Verwaltung e1N,
als ob wirklıiıcher 1SCH0 w4are Kr ]1ess sıch den Eıd der
Lreue schworen, verlıeh Beneficien und verhängte H XCOMMU-
nıcatlon un Suspension ber die er1ıker, weilche sıch ınm
nıcht unterwerfen wollten Das es ]1ess ]Jedoch dıe Partelı
ilhelm  S nıcht ruhig hingehen. Mit den inr anhängenden
Städten und Gemeinden OTL S1e Paritel nd deren
Anhang A,  9 und entstand e1Nn schrecklicher Burgerkrieg

unten 189 Ta

&X Interea vastabatur graVviter ePISCOPAaLUS Leodiensıis V1iCInis
praedonibus undique emergentibus dimicantibus inter se enormiter
vıllıs episcopalibus, quibusdam partes OttonNiS, Aa l11s CX adllvyerso
partes W ılhelm.ı uerı el econfovere nitentibus : qul1a ut Jegıtur 1ON

erat, tunc 1’'eCX ın Israel, sed UuNnusSqu1Sque quod bonum 1n Ooculıs SU1S
vıidebatur facıebat Chron Aegidiz Aureaevall 1n Mon erm.

XAV 126=127.
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Der Graf VO  — andern fel ebenfalls In das Lutticher (Gebiet
e1n, dıe aC SEINES Bruders ZC Otto’s Anhang Z V

echten L) Der aps beauftragte nochmals den Erzbischo VO  e

Kheims, Januar dem Treiben Otto’s Eıinhalt zucthun,
es Was 1n ezug auf dıe Verwaltung der Di0cese ethan
hatte Z annulliıren, und sich dıe VON iıhm besetzten Vesten ım
amen der Lutücher ırche wıeder einhändigen lassen.

Unterdessen hatten dıe VOIM Papste ernanntien Untersuch-
ungsrichter ihren Beriıicht ber die Wahl dıe uUrıe abgesandt,.
Otto hatte der 1LatLıon olge geleistet und W Al’ In Rom
schienen. Der aps ernannte Romanus, Cardinalbischof VON

OrtOo, ohannes, Cardiınalpriester VOL Praxedis und RO=-
bertus, Cardinaldiacon VON Eustachius ZU Rıchtern 7W1-
chen Wılhelm und Otto und ihren Parteijen. N  em dıe
Untersuchung vollendet WAarL, sOl1lte dıe Angelegenheit durch
KRichterspruch des Papste EMMN1IELV eNnNtischıeden werden. OtTtO
suchte anfänglich Se1INeEe Anspruüche begrunden, merkte
aber bald dass eine Aussıicht auf Bestätigung 1a &8
verliess essha dıe Curıe VOT Vollendung des Processes Seine

WwWwUurde Cassır?, dagegen ıe Wahl ılhelm’s bestätigt.
DAas Urtheil heilte der aps durch VO Maı 123839
dem Lutticher Domcapıte MG und Orderie auf, Wılhelm
als Bischof nzuerkennen und ıhm ın em den schuldigen
eN0orsam eisten Bald darauf, Junı desselben
Jahres, chrıeh der aps dem Grafen VON Retest und QEl’'-

mahnte iıhn, dem Bischof Wiılhelm den Eıd der Teue M eisten
iur dıe uter, welche VON der Lutticher Kırche zZU en
besass SO Wl der Wahlstrei denn ım Gegensatze Z alser
V Papste entschıeden worden

Mon (Term. SCr1ptores XXVIIL, I89
€) unten 191.

unten S 193
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IL1

Ks W 4S eicht VOT’AaUS D sehen, dass Otto sıch nicht ohne
welters der Enischeidung das Papstes unterwerfen wWwerde.
Wiılhelm WAar noch ın Italıen, und sollte 6S N1C mehr V
assen. Der aps irug desshalb dem Bischof  alter Marvisliıus
VO Tournay und dem Propste VON _Seolin (dep du ord In

Frankreich aufl, ber OttOo und SEINE Anhänger, SE siıch
sqe1ner Entscheidung N1C unterwerfen wollten, dıe kıirchli-
chen ensuren verhängen 1) Herner bestimmte GTregOT,
dass ılheim nıicht SCZWUNS werden könne nalten fur
dıje chulden, welche Otto ın der widerrechtlich angemassten
Verwaltung der Lutticher Kırche gyemacht habe, und dass
alle eLWwa verpfändeten ulter dem rechtmässigen Bischof zu-
ruckgegeben werden ollten °) Um se1ınNner Enitscheidung 2UCNH
ausserlich e1n Un XrÖSSETES Gewicht ZU verleihen, efahl
der aps aufs schärfste dem erwählten Erzbischofe VOILL Köln,
Conrad VON Hochstaden, persönlıich nach 1IcCH gyehen,
dort dıe päpstliche Enischeidung nd dıe Ernennung Wil-
helm’s Z Bischof D verkunden, un Clerus und Volk Z

Ehrfurcht und ZU Gehorsam TC Innn armahnen. ZU-=-

oxleich sol]lte das päpstliche Bestätigungsschreiben (offenbar
dıe unter dem 20 Maı erlassene Bulle) öffentlich verlesen
Aassen 9) en oben erelts erwähnten Executoren, alter
Bischof VONn LOournay un dem Propste Seclin, befahl Gregor
ferner, alle VO  S Otto vollzogenen Actie und Verleihungen VON

Pfründen annulliren, (d1ie Lehenseıde, weilche ıhm dıe Be-
wohner der eroberten Vesten der Luütticher Kirche geleistet
hatten, fur nıchtig ZU erklären, und aur D SOTSCH, dass

VO  3 Juma.; unten.
untier demselben Datum, unten.

5) Schreiben VOIN Junı unten.
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alle utier derselben, welche ın Otto’s Besıtz gelangt 9
dem Bischof eim ubergeben wurden L) Letfzterem selbst
gestattete © alle Se1Ne kirchliıchen Einkünite, dıe
Zeit. der erufung auf den Lutticher Bischofstuhl besessen, Z
behalten, ange der aps dies nıcht widerrufe ; auch dıe
Verwaltung der DIiOcese Valence liess dem mMächtigen Kır
chenfursten und bestätigte alle ihr VON Päpsten un Kalsern
verlıehenen Privyvılegıen ınd Besitzungen 9) annn rhielt
Wılhelm och dıe damals gewöhnlich den Bischöfen gewährten
Facultäten und Yergünstigungen 4), und scheint hbald darauf
Rom verlassen Zı en enn e1nNn VON Anagnı AUS 31 Juli

ihn und den Aht VON aute-Combe (in Savoyen gerich-
etes päpstlıches Schreiben LUg dıesen belden Prälaten auf,
das Ostier S, Michael VON us (in Savoyen reformiıiren ?2)

Eın annlıcher Auftrag, den eim untier dem D}  , August
VO  z Papste erhielt, ez02 sıch auf eıne e1 sqe1Ner eigenen
Diöcese : aCo 1n Luttich Der traurige Zustand dieses
Kloster:  S zeiI& unNns dıe unheılvollen Wirkungen des Schlsma’s
ın der Lutticher Alrche, 1n welcher N1ıemand salbst den
oröbsten Ausschreitungen wehrte Schon Jängere Ze1t vorher
WAar dıe 1ın unrechtmässiger W eise VOTSCHOMMENE an e1INes
-  X  ew1ssen Mönches Johannes Z Abt O den päpstlichen Le-
gyaten, Cardınaldiacon Otto Cassırt worden Dennoch behaup-
teie sich Johannes, VOL dessen Sitten die e1in Lraurıyes
Bıld entwirft, ıIn se1iner Stellung, und missbrauchte SE1INE Macht
ın er e1se, ID verschleuderte die uter des OSters,

1) Bulle VOM Junl ; unten.
Bullen VOILN Junı (an W ilhelm selbst) und Vonm Julı (an

das Capitel V OI alence SM unten.
VOmMm Juli unten REKodenberg, Epist sel

654 E 751
unten.
unten.
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achtete selbst nicht au dıe Regeln un 1e aucn dıie Be=
wohner der e1 Sarl N1C deren Beobachtung Wel
Mönche gyingen uu ZU Papste, unm VOoONn ıhm be—-
yehren. Dieser befth dem VON ıhm bestätigten Bischof{e, DEr =-
Öönlich Ort und SAtelle es untersuchen, und geeignete
Massregeln ZU Besserung der geschilderten Uebelstände
zuwenden. Aber Wılhelm konnte weder VON se1INeTr Kirche
Bes1itz ergreifen, och dıe ınm gewordenen ufträge ausfuhren.
Kr SLAT wahrscheinlie eiNem der ersten des NO-
vember beli Vıterbo

Seine Ruhestätte fand ın der Kirche der ScChon erwähnten
e1 VON Haute-Combe In Savoyen ach eINETr damals be-
stehenden Ansıcht glaubten dıe Gläubiger des verstorbenenu
Kirchenfürsten das eC aben, VO Kloster, ın dem
egraben WAar, die Bezahlung se1ıner chulden Z ordern Die
Mönche wandten sıch den aps Schutz 1ıNre

Bedränger, der ihnen AUCH gewährt wurde: Gregor erklärte,
Nıemand habe das eC auf Adıiesen ı1te hın irgend eEtLwas
VON iıhnen / ordern <)

Obwohl W iılhelm menr weltlicher Herrscher und kluger

Parıs. (Mon erm Scer1pt. X VIIL "79) sag%t
Omn1um sanctorum imminente festiyitate Cu W illelmus electus

Valentinus de QUO super1us feCImus mentlonem domino pDapa 1M-
petrasset ut ın ep1SCcCOopumM Leodiensem eligeretur e episcopatum Win-
Lonliensem optineret apud Viterbium pocionatus ut dieitur diem
clausıt extremum die omn1ıum Sanctorum procurante mag1stro Lau-
rentlo Anglico, sed postmodum rıte purgato. » Auch die An-
nNnAaAles Florefnienses (1bid XVI, 627) lassen iıhn ift sterben
(« omam venlens eENeNOÖ iınter1ı1t Aegidtus Aureaevall (1b

AXV, 127) sagt, @1 DC$! nde Oetober gestorben, und z WaTr

nach dem Texte einer Hschr.) bel Brescla ; AamMs <ibt als Todestag
den November Serles ePISC. 249)

&) unten die betreffende VOIN 22 Junı 240
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Staatsmann q IS Kirchenfurst WT ), War dOC D erwarten,
dass C sSe1INEeSs bedeutenden Einfdlusses bel den zahl-
reichen i1hm verwandten oder befreundeten Fursten, der Lirte
ticher Kirche manchen Vortheil verschaftt hätte eg1dius
VOoNn <) edauer darum ohl m11 eC dass der Tod
Wılhelm verhinderte, ach i1ch kommen un dıe Wun-
den, welche der vielgepruften D10O0cese der jJange amp YESCH-
a  E, heılen

aCc W iıilhelm’s 'Tode 1e der Lutticher Bischofstuhl |an-
CEIC Zeit INAUTC unbesetzt ; währscheinlich dauerten d18e=
selben Zwistigkeiten 1mM Domkapite [OLL, weilche das Schlsma
hervorgebracht hatten chliesslich postulırte das Capıtel den
Bischof VON Langres, Robert de Thoreite VO  S Aachener Propst
()TTtO hört INa  s Nnıchts mehr 9) Robert cheint Schwiergkeiten
gemacht haben, dem ufle au den Lutticher Stiuhl
(olgen. Der aps wünschte jedoch seh r; dass der OSLU-
„t1l0on WFolge leiste, und schrieb seinem Legaten, Cardinal
Jacob Bischof VON Palestrina, mÖöge in Tn Annahme De=-
WE  s Doch gyestattiete er ıhm N1IChT, 1mM der Annahme

Parıs. (Mon erm X VII 179) fügzt. den oben
eitirten Angaben über den Tod W ilhelm’s hinzu : < Quod C Dapa
audisset, doluit nimıs qula Proposul% de 1DSO facere ducem milıcle
SUe ın SUuCcrLFa Su2 contra imperatorem el 1CC1IPCO eundem quası
monstirum sSpIrıtUuale e1, beluam multorum capıtum effecerat. OoOV1
eu ad siragem StreNuuUMm, ad cedem FONUM, ad incendia protervum,
magistrum re  —  1S Anglıe, amlıcum regISs Francorum, SOTOr1UumM utrius-
YQJUC fratrem reginarum, ratrem comitis Sabaldie el allls multis
vel afünıtate vel consanguinitate confederatum

Mon erm (8 X XN 127
Mit der uUurIıe scheint sich LLO nicht PAsSC ausgesöhnt

aben ; ıne VO e Februar 124 (S unten) lehrt uns, dass
hm alle kırchlichen Beneflizien Mworden n’ und dass
1M genannten a  Te Papst NNOCEeNZ auf stirenge Durchführung
dieser Sentenz rang (7+allıa cChr. 886

4) unten die VO August 1240
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die Verwaltung se1ner frühern Diöcese Langres beizubehal-
ten } Robert folgte schlıesslıch dem ıhn e  z  a  Ne uf(le
und vertauschte Langres m17 dem vıel bedeutfenderen Lut-
ıcher Bischofsitz SO ndete der Streit, der viel nhel
uüuber das Furstenthum un dıe DIOCcese uXtiIch gebracht hatte

DOCUMENT z

Gregor beaüftragt ECINTICErVDVDON eCiIMS

nd GuUidoO Bischof VDON CamOrat, Aie Wahl elm’'s VDON

AvOYeEN un Otto’s, Propnsti VON Aachen, aU Bischof VDON

W geENAU rufen un daruher berichten ; zugleic
sollen S1C die Parteien DOT den DAPSLLIC Richterstiuh CiLLirenN.

1238, 0OVveEemMDET 18, Lateran

Archiep1scopo Remensı ef, ePISCOPO Cameracensı.
Leodiensis eccles1a SICUT nobiıs innotuit pastoris olacıo

destituta, ei present1ibus Oomnıbus qulı debuerunt voluerunt
e1 potuerunt commode interesse, pOosSt tractatus VAarı0os al
diversos assumptı nerunt Lres de colleg10 üide dien] qu1ı
sacrete et singillatim 01a omn1ıum scrutarentur, quıbus
votis elıter INquiS1LÜIS el redactis In SCr1pt1s, appellatıone
Prıus a uUnNO de capıtulo ere Nn1ıS1ı Can0on1cCa alectio
. sedem apostolicam interlecta , I1T aCcia publicatlo ın

Bıulle Gregor’s VO August 1238 den Legaten Cardinal
Jacob Bischof VOL Palestrina In Notıces eT emntraıts des USCII'. de
1a bibl du rOl, X XL, _/ 320, C1L. bel 0  SC Regesta I 5. 924
I

Die wenl1gen Bullen VON geringerer Bedeutung gebe ch Bloss
1mM Regest. Bel den 1M W ortlaute abgedruckten Bullen habe ich die

stereotypen ormeln AIn Schlusse, welche VO  —_ den Schreibern der Re-

gisterbände fast iIımMmmer abgekürzt wurden, aucn weggelassen.
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COMMUNL. um autem fuer1t, habita dıligenti collatione,
pertum quod votis CanOoN1corum ın diversa divisıs quı1dam In
dilectum 1Um W ıllermum procuratorem eCccCles]e Valentine al
quı1dam ın onem prepositum Aquensem ıIn SCrutin10 CONSQEN-

sissent, h1ıl quı ın eundem procuratorem otia Su dırexerant,
attendentes quod habıto respectiu a SUa el 1PS1IUS PFOCUTF2E-
LOrTIS merıfta Ol solum erat, Sanlour Dars 1pSOorum, qET, etiam
tota eligendi potestas, UUa rel1iqui sc1enter 1n eundem 11-
t1eNdo prenpositum multıs Causıs ineligibilem reddıderan

1Nd1gZN0S, erat a.d R0OS utpote Sanlores Consilıo evoluta,
10T7T'1 NCl Zzeil0 1psum procuratorem CUJuUS industriam 1,e0-
diensIis eccles1a UUeE ı1n spirıtualibus al Lemporalibus gravıter
aqT, CO1NaPSa speratur reESsSUrxere In utr1isque, 1n SU U

epi1scopum el pastorem 1nNvocata pIr1LUS sanctı oTatla ele-
gerunt EL 1C@ parte 1psSorum fuisset ad seadem apostolli-
Ca 111e quıd 1n prejudic1ium electionis ere ppella-
Lum, dietus tamen prepositus, qu1ı 1eC asT bone fame 16eC

sc1entle COonNgZTrueNTISs quique plura beneficia CUTr’am anımarum
habentia S1INe dispensatione apostolica electionis SU.: tempore
detinebat, multiplicis XCommunicationis vinculo innodatus de
AaCiOo Lemere 3D a lııs aqT, electus, al receptis regalibus QUaM -
m 1n CONCO  dıa on ulsset electus 1eC eJus lectio ()ON-=

firmata, COoMM1SS0O electo Coloniens1i nondum confirmato
EXiIra SUAM provınclam existentie posSt appellationem aM HOS
em1ısSssam ujusmodi negotio quıibusdam personIis electori -
Dus 1C11 procuratorIis certia ratione suspectis, ammiınistra-
LION1 epISCOPAaTUS iIrreverenter immiscuit et iMmM1SsScet. u12a
VeTO nobis 1ON CONSTlLtLer1 de predictis, Volentes In eodem
neg0t10 officio NOsStTro procedi, mandamus quatinus Vvocatis
qu1 uerint evocandı at, Inquisita Lam prem1ss1ıs QUAaM
S alııs UE inquirenda Yyideritis sollicite veritate, (AaUSaMmM

1psam suflic1ienter instructam ad nostrum remiı1ıttatis CXAaMeN,
prefixo Lam elJEeCtLOr1IDUSs YQU am Jectis termino peremptor10
competenti QUO idem prepositus personalıter at, reliqui peT



189IRSCH

rocuratores sufficientes ei 1doneos nOostro Conspectul
presentent iustam auctore Deo sententlam recepturIl. Provıso

sub 10 1U1S eventu proventus en1scopales interım dis-

sipentur. Testes elec subtraxerint eXceptis Cerımınıbus

DEr ecclesiastıcam Cessante appellatione etc Quod
S1 191020 am bo elc Non obstante constitutione de duabus lietis
12 ın cConc1ılıo generall. Dat. Laterani kal Decembris
AUNOÖO duodecCc1mo.

YCHL, Heg ol 5'7b 301

D Gregor 1E Heinrich, Erzbischof VDON eiMS,
SOVT'GEN , ASsSS 0Nn der Wahl Otto’s

Bischof DON Lulttich Aen Erwahlten VDON En (0N-

Pad DON Hochstaden, Reinen der beiden Gewahnhlten die Be-

sitzungen der Lulticher Kirche ausgeliefer Werden.

12358, CCEeMDLDET 8y Lateran

Archlepiscopo Remens1ı Intellecto quod eccles1a H660
diensı vacante diyısa essent, ota eligentium In dıyversa el propter
hoc ,7 nostiram audientiam appellatum, 1OS cuplentes prou
interest, nostra indempn1tatı ejusdem ecclesie pPFreCaVeEI'E, dı
lectis 11S preposito, decano ei cCapıtulo universis
ılıbus ministerlalıbus el ecommunitatıbus eil)bus 1CLe
cles1ie peL ıtteras nOostras CUTrAaVIMUS distrietlus inhıbere
castra el mun1ıflones 1PS1US, donec election1s negotium per
seadem apostolicam inem ebitum sortlatur, alıcul partıum
signare presumant vel de spiritualibus de temporalibus
respondere, injuncto t.1bı PeT al1ıas nostras 1tteras S] bene —

mM1ınımus, ut quicqulıd Contra prohibitionem nostram pOSTt A
pellatıonem u]jusmodi a alıqua artıum fuerit attemptatum
In statum pristinum reVOCAaLES, presumptores SC U contra-
dietores quoslibet vel rebelle per ercles]astıcam

appellatıone postposita compescendo. Sel, qu1a sicut accepimus
prepositus AquensIis qui a quibusdam de capıtulo Jectus ASs-
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SseT1tur, a electo Coloniensı nondum confirmato UuNusSs sıh]
ec confirmatı]ıonıs impendi1, fraternitati tue DEr apostolica
SCr1pta mandamus quatinus ejusdem Colon1ens1s vel delega-
torum abh NON ObsStLanie TOCESSU, In negot1i0 tibl COMMI1SSO

p_rocedens juxta priorum contınentlam litterarum eosdem
nobıles, ministerlales, communitates A deles O0NEeA4S a4LLeN-
L1IUS e Inducas, el 1 OPDUS {[uerit ecclesiastica COM-

pellas aM defendendum homiınes el fideles 1PSIUS ecclesie Qqu1
sententiam nostram jux{ila enorem mandatı NOoStrı ad LE di=
rect1 voluerint expectare, juramentis Q] qQua hoe 210 e1s
DL alterutram partıum sunft, exiforta contra inhibitionem
siram irrıtis nuntlatis. Dat, Lateranı 1d Decembrisduodecimo.

Eeg ”Ol o 330

Grego_% Ü beauftragt den ErZ  of Heinrich VDVON

Eheims, Mie dem Pronst GE gelei  teien VPEeUuUCLAEC und Aie
VON ınm VOTgENOMMENEN Benefictenverleihungen FÜr nNiChtig
Z erRklaren ° erner (Lie DVON ınm M1 GEeWAaLlt besetlzten Vesten
der Luültticher Kirche sich FÜr le z‘ ere Wieder ubergeben all

/aAssen.
2 JAnuar D Lateran

Archiepi1scopo Remensı Intellecto um quod ecclesina
Leodiensi vacante el elıgentium votis In divyersa divisis quıdam
1psorum 1lecLum 1um ( WE 2 Setl. quon1am ante-
QUaMM a Te NOSTTre ljttere pervenıssent, dietus Aquensı1s TreposIi-
{us appellatınoni NO  — deferens ınterjecte, per Quam totum NCQO0O-
tium fuerat a.( sedem apostolicam devolutum, obtenta ut diceitur
confÄirmatiıione a electo Colonliensı nondum confirmationis TTr A-
t1am asSseCcuto el amministrationi 1C{e eccles]e ingessit el CaA-=-

stra quedam af munitiones alıas predicte eccles]jie OCCU pavı NeC-
L1O11 e1, juramenta clerıicıs ei lalcıs homagia 1citur recepIsSse

contulisse quibusdam prebendas @1, beneficia I’O SUE Libito
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untatıs, In quosdam cler1co0s et laicoé S11Ee nolentes acqu1e-
voluntatı eEXCOoMMUNICATIONIS SeEeU SUSpeNs10NI1S ab E()

santentiis promulgatis, 1ın executione mandati nOostrı ee-
dere dubitasti Nolente igitur dissimulationi reliınquere PRE=-
sumptiones ujusmodi abusivas, rmiter prec1p1eNdoOo manda-
MNUS quatinus, S1 LE invenerıis 1La eSSEC, premissas sententlas
el collatıones prebendarum el beneficlorum 1psorum denun-
e ans pen1tus nullas CSSC, castra munitiones aT, QUICQquU1 de
bon1s 1PS1IUS ecclesie post appellatıonem eandem 4 NUS

jamdicti prepositi invenerIis deven1sse, cum fructibus verceptis
eIS nomıne 1C{ie accles1ie restitul tibı ntegre faclas 6U=-

LUrO eP1SCOPO resignanda, al tam cler1cos YUUam 1a1cos-. ah ho0-

inagiis aT, juramen(is absolvas, Omn1 1CTLO preposito ammıiın]ı -
sfratione spirıtualium se temporalıum en1tus interdieta
Contradictores per SUT’am ecclesiasticam appellatıone DOoSt-
posita Compescendo. Dat Laterani zal Februarıil an DNO

duodec1mo.

Reg VDOL 69 369

Gregor Hheill em Lulticher Dorn.  2 ML, O

die VDVON PINE Theile Aer CanoniRer DOTGENOMWMWMENE
Aes achener ropstes OlLto CASSIErTT, nge Wilheim,

Procuraltlor Ader Diocese Valence, Ats Bischof VON Luültich

bestätigt.
1 239, Mai 29, Lateran

apıtulo Leodiensı. Suscept] reg1im1n1s pectus
nostrum CONtINUA nulsat instantıa ut sollicitudınıs debl-
Lum quod unıversıs eccles11s 1105 apostolice oblı-

yat Sar Vıfutls CIrca QAar’Uum—Mm singul1as eX0Olvamus. JUJUS ıIn
tantie citati Vvocıbus NOS 1n {OTO ratıoniıs ad Causam juste
petitionis advertimus Serıem al calumpn10se negation1s CON -

tradıiıetlone vitata de DEtItIS annulmus, ecclesiarum

cuihbet rout ah RE() permittitur CUJUS VvVicem ger1imus 1C@e
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immaeriıtı sollertiam impendentes ın maxXıme, ut talıbus
ıpsarum regimen committatur, quı creditas sıb1ı anımas
verbo instruant parıter ei, eXxemplo eorum studlo e_.

clesje 1pse Continuis proficlant incrementis. ane um >

cles1i1a vestra pastori1s solacıo destituta at votlis vestr1s In di-
VvVersa”4 divisis, quibusdam vobis dılectum 1um Cu=-
ratorem ecclesie Valentine, alıls e_l’0 Aquensem prepositium
s1ıbı eligent1bus In pastorem, U . nostram ulsset audıen-
t1am appellatum, NOS venerabilıbus fratribus nostris
Ch1eVISCOPO Remensı el epISCOPO ameracensı Causam du-
Y1ımMUus committendam, dantes A1S nLOSTtrIS erıs ın mandatis
ut VvOocCatıs qu1ı forent eEvocandı et, inquisita electıonıs
negot10 sollicite veritate, CAausam eandem ad 1OS remitterent
suficienter instructam, prefigentes Lam electoribus (QUaN
lectis terminum peremptorıum QUO 1idem prepositus SO=
naliter reliqui per procuratores suflicientes el 1d0Nne0os
NnOStTro CONSpectul presentarent. ps1ıs lTaque, Juxta mandati
nostrı tenorem inquisitione habıta dılıgenti, quod invenerunt
nobis elıter S1118 1tterıs referentibus el 1CTO preposSITO tan-
dem personaliter ın nostra presentlia cComparente, venerabili
rätrı Portuensi ePISCOPNO el 11eCtıs 11S nOstris tituli
Sancte Praxedis presbitero el Sanct1ı Eustachil d1iacono
Cardınalıbus COMMISIMUS examınandam 1PS1US. Qu1
merita SU A In CONSISLOT1O rationıs prımoO discutiens, COZN1TO
quod G1 judich X LEeErlOrIsS exXxamıne lib_ rarentur, an NON {0—-
rent ut 1gne <s1bl presulatus oficıum vendicarent, C
qu1s1to pector1s SCYT1N10 thesauros NON inveniret, sc]lentile U UOS
fferret aut virtutum UuUNer’a2 Que donaret, de Curıa contu-
macıter licentia 1ON btenta NeC etlam postulata recessit.
Nn Cu ahsentia u]usmodı SUe insufÄcientie 1pse ıdem
testis extiterıt aT certum S11 eEeu de SUO jJure ı1füdere qui
judicıl examen evitat, qula etilam nobis 1qu1do constitit quod
C SU 2a uisset elect10 ın discordia celebrata, el a sedem
fuer1t apostol1ıcam appellatum, dem appellationi ad 19101 1ON
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deferens interjecte‚ recepit regalia confirmatıonıs benefic10 NON

obtento, et 1C@ postmodum A1lectus 1US Coloniensıis electus,
YU1 nondum fuerat. Lunc confirmationis yratiam assecutus,
electionem 1PS1US NAISUS uerit confirmare, MINımMme tamen a,{-
tendens quod 1 discordia (uerat electus el DE appellatiıonem
propter hoc a sedem apostoliıcam interposita um 20l 1105

x {itit electionis Nnegotlum devolutum, amministrationı SpIT1-
ualıum el temporalium ecclesie vestre impudenter 1N -
xess1it , LOS de ratrum NOostrorum cons1ıl1ı0 e]us electione JU-
st1c1Aa exigente cassata, 1ps1 ecclesie provıdere volentes,
er vacatıonem diutinam incurrerei lesionem, DPTre-
atum ecclesie Valentine procuratorem, VvVIiIrum lıtteratum
Drobate 1te cConversatlonıis 10NEesSte e1dem provıdımus In
ep1IsSCOpum al pastorem, sperantes rmiter S1IC 1psum spirıtualis
Jura matrımoni1l servaturum, C1rcCa solutionem debiti egem
implendo CONJUSIL, quod el COoMM1SSAS <1b] anımas auxillante
Deo SerIr’MMONE iInstruet aT, informabıt exemplis, ecclesiam
sıhl raditam, UU In spirıtualibus el temporalıbus asT collapsa,
In utrisque Su2 industrıia relevabıt ampliabıt continuis
incrementis. Quocirca uniıversitati vestre districte precl-
pIendo mandamus quatinus, Lanquam pastorem anımarum V e-

sStirarum devote rec1plentes eundem, e]us monitis e mandatis
salubribus humiliter intendatis Alioauin sententliam IN
lLdem rıte ulerit ıIn eDelles ratam habebimus el facıemus
actore Domino 3C satisfactionem CoNdıgnam 1invi1olabl-
1ter observar'ı. Dat Lateranı ILI1IL zal Juniıil ANDO

Heg VDOL 109 61

Gregor 7MAahnt Aden Grafen VDVON Retesl, den DON

ihm ALls Bischof DON Lüilttich bestätigtien Wilhelm vÜ“ON ADBDO-
Yyen Ats Olchen anzZuerRenNnen un in Ür MLE ULCY welche

DON der Lultlicher Kirche esitzt den Lehenseid eisten

Rö1nt. () UARTALSCHRIFT, ahrg JII 13
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1239, Tn 1, Lateran

Nobili 170 cComiıtiı Registetensi usceptl Cura L

X1MINIS pectus nostrum continua pulsat instantia, ut sollıci-
Ludinis debitum, aM quod unıversis eccles1is 10S apostolice
jugum oblızat Servıtutis, C1ITCAa EAaTIuMmM sıingulas exXxolvyvamus.
olentes jgitur Leodiensı ecclesije um Ppastoris solacıo de-
titute, DE vacationem diutinam ENOTMMEM 1ın spirıtualibus
INCUrrerel lesionem, Trou 1n]uncto enemur offic10 Y
viıdere, Ottonis AquensıIıs preposıtı electione, QUE de 1DSO cele-
TAaiA fuerat ın eadem, de ratrum nostrorum consıiılıo justitia
exigente Cassata, dilectum 1uUm procuratorem ecclesie
Valentine virum lıtteratum, probate vite CoONversatlonis
10Nestie 1ps] ecclesije provıdımus ın episcopum el pastorem,
SC firma tenentes quod eandem eccles1am, UE In SpiIrıLua-
us el temporalıbus esT. collapsa, 1n utrisque auxıliante Deo
SUÜU industrıa relevabıt el amplıabit CONtiINUIS incrementis.
Quocirca nobılıtatem tuam IMN ONEeMUS ei hortamur ttente pEeT
apostolica t1bı SCYr1pta mandan(tes, qUatinus 1psum fihalı de—
votione rec1pJ]ens, PT’O 11S UUC a‚ ecclesia 1psa tenes, prestes
eidem fidelitatis debite juramentum, intendas humilıter
e]us salubrıbus monitis el mandatis. 10QU1N sententiam
idem ın te vel terram tuam rıite uxerıt proferendam ratam
habebımus af, facıemus auctore Domıno ad satısfacti0-
Ne condıgnam inviolabilıter observarı. Dat Lateranı kal
Junıil AaANNO

Eeg vVvOL 110 68

GreEgor befiehlt denm DON Tournar und Adem

Promnste vO  S Seclin, ber Oftto und SCINE nhanger, SIC
Sich der nansllichen Entscheidung ım Lultlicher Aahtstreile

widersetzqn‚ die R4 ENSUTEN verhängen.
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12 9, unı Z Lateran

Ep1SCOpO Tornacensı eT, preposito ecclesie Sicliniensis
Tornacensıs d1i0ces1is Cassata electione QUE de preposito A —
quensı1ı unueraft. In Leodiensı eECcCcles1ia celebrata, 1lEeECLUM aılıum
procuratorem eEcclesie Valentine 1ps1 ecclesie Leodiensı prov71d1-
IN US In pastorem, sperantes quod DEr eJUSs industriam eccles]1a
1psa Lemporalıbus Commodis a spirıtualibus auctiore Domiıino
proficiet incrementis. Qui1a ETO antia 1cC1tur AS8sa temeritas
preposıtı memoratl, quod N Ostre Provıs1on ı resistere assumpft{o
rebellioniıs SpIrıtu m1ınıme formi1dabit, ut SC1AT, quod durum
EsT, e1 contra seimulum calcıtrare, districte precıpıendo INall-

amus, quatinus Lam 1psum UUaM al10s cler1cos, qu1ı S 1C1e
Provis1on1ı duxerınt 0ppOoNeENdOS, S] moni1t1 1ON destiterint, Ol=
ACc11s al benefle1iis auCtLOorıtate nostra pr1ıvelils, la1cos monitione
prem1ssa DEr ENSUT. ecclesiastıcam appellatione postposita
Compescendo. Dat Lateranı JEa 1ON un1ıı ANTNO I1T

Reg vOL 1095 63

Gregor ene den eben genannten ralaten, den
DOM. Aachener PropDsi Otto geschädigtien Besitz der Lulticher
Kirche schulzen

1239, Jun Z Lateran

Eısdem. — Cum SICUL. accepimus prepositus AquensI1s
um LO eleCcto Leodiens1ı TJETENS debita quedam contra—-
verat PTO SUe 11b1ıto voluntatis, MANdAamMus quatinus denun-
LIetIS Leodiensem ecclesiam el ilectum Alium procurato-
LE ecclesie Valentine, m 1cte Leodiensi eccles]e provıdimus
Iın pastorem, ad solutionem debıtorum hujusmodi N1ON tenerl1 ;
eT S1 qQua bona ejusdem ecclesie Leodiensis DEr dietum
prepositum invenerıitls oblıgata, prefato Leodiensı alecto
restitul faclatls, contradıctores 1 qul uerint vel rebelles eic
Dat ul

Heg DOL 19 /L 64
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Gregor Adem ZU Colner
wahllten Conrad V“ON /Tochstaden, NEFrSONLiCcH ın Lultich die

ebung WÄilhelms DON avOYyeN auf Aen dortigen Bischof-
verkunden

1259, Juni s Lateran

Electo Coloniensi]. Electione QUE de prepos1ito Aquensi
acta u1t In Leodiens1ı ecclesi1a Justltla exigente cCassata, Qi=
lectum 1UuUm Lrocuratorem ecclesie Valentine 1psi Leodiensıi
ecclesie providimus ın pastorem, sperantes quod DE e]Jus indu=
str1am accles1a 1psa temnporalıbus cCoMmoOdiISs ef, spirıtualibus
auctore Deo profici1e incrementis. Quocirca 1n virtute bedien-
L1e districtie precipliendo Mandamus, quatinus personalıter ad
clesiam predictam aCCedens, 1ıbıdem proviısiıonem hu)jusmodi
tudeas publicare , cCapıtulo 1DSIUS ecclesıie cleroO e{l po_pulo
Civitatis el d10Cces1ıs Leodien in)Jungendo firmiter, ut eun-
dem jJuxtla Lenorem mandatiı NnOsSTtr1 hoc EeEIS irecti
humiıliter eT. devote rec1plant, ebitam S11 obedientiam ei
reverentliam impendendo, e1. eficacıter adımplendo ejus
lubrıa moni1ta, 1LLeras autem 1PSIS dirıg1mus facıas p -
1C@ recıtarlıl. 'Tu eETO e1dem Leodiensıi electo potenter
assıstas prestando s1ıbı CoNnsil1um, aux1ılium aT favorem, ita
quod hoc speclaliter NOS bı constituas debıiıtorem Dat. La-
Leranı II1 10 Junil AaNLLO

Eeg VDOL 110 677

Gregor 7° efichlt qem Bischof alter DON Tournay
und dem Propst DON Seclin die D“O Anchener Promnst Otto In
Ader Lulticher Diocese abgeforderten Lehenseide, VOTgENOM-
InNenen Benefictenverteihungen und ber (LerıRßRer verhänglen

fÜr nichtig erRklaren, und ihn UF RucRersltlalt-
LUNG der uUubler der Lullicher Kirche Zzwingen.
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1239, J?mz' Lateran

Ep1SCOpoO Tornacensı el preposfto eccles1e 1cl1=-
nlıensIıis Tornacen diocesis. — Ecclesia Leodiensı vacante el
eligentium votlıs ın dıyersa d1vV1SI1S, quibusdam ON 1PSIs d1-
lectum lıum procuratorem eccles]ie Valentine a l11s
que  m Pre ositum s1bıl eligentibus ın pastorem, 1C@e PI'
ter hoc a nostram ulsseft, audientiam appellatum, 1dem Lamen
prepos1itus appellatıonı 1O11 deferens interjecte, recepit L 6=—-

galıa eonfirmation1ıs benefic10 1ON btento, et, di=-
lectus 1US Colonliensıis lectus qu1ı nondum fuerat tunc
econfürmationis oratiam assecutus, electionem 1PS1US NISUS
fuerit Confirmare, minıme tamen attendens, quod in discordia
fuerat electus, el per electionem ege appellationem) ropter
hOocC aM sedem apostolicam interpositam oftum ad 1OS X 1t1T
electıon1ıs negotium devolutum, amminıstrationi e]jusdem R0 —

cles]ie In spiritualibus et temporalıbus S irreverenter 1N-
xESSIL, Castra yuedam 1PSIUS el mun1ıtiones a l1as OCCUpaNndo,
rec1plendo 1a1Ccıs homagıa e cler1ıcis ]Juramenta, confe-—-
rendoa benefic1a et prebendas proferendo SUSpENS1ONIS ei
eXxcOoMMUNicCATtIONIS sentfentijas ın uosdam cler1cos el a1lcos
SUue nolentes acqulescere voluntatı Cum jgitur e]jusdem VI’C-=
DOSITL electione justitia exigente Cassata predicetum e1idem
ecclesie ın episcopum Drovidimus el wastorem, firmiter DI’C-
C1pleNdo mandamus quatinus prem1ssas sententlas, CollatLones
prebendarum el benefic1i0rum 1pSsorum Nnu ntiantes penitus
nullas CSSC, A OS qu1bus homagıa ei, juramenta DO -
SILUS 1pse recepit, a.d observat]iıonem alıquatenus ON

tener'l, Castra, munıtlones el a lıa YUC etinet de bonis A0 —

cles1ie supradicte, ( proventibus perceptis eIs memorato
restitul [aclatls, contradıictores etic invocato i NecCcESsSe

fuerit auxXilio brachli seCularıs. u S1 N1ON ambo, tu firater
episcope eic Dat Lateranı 11 NON, Junii AaDNDNO

Keg VDOL 110 66
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I Gregor gestattet Aern Bischof VDON uUltich
erwahlten Wüilhelm, bis auf Lderru des Papstes alte Rirch-

lichen TÜ Aie hei seéner Wahl besass A ehalten.

1239, unı o Lateran

Leodiensı electo Hıls apostolice sedIis benignitas
oratiam e1 avorem CONSUEeTVILT. impendere, qu1ı per
ın e]us devotlone ferventes gTalls <1bı] ossuunt obsequils CUM-

lacere. Sınceram 1g1tur tuam al tuorum devotilonem mM
Ccrga N OS ei oOomanam eccles1iam gerit1s propensius aLtLeNn-

den{tes, presentium t1b1 A4uCTLOr1LAaie de gratig cConcedimus SWOC-
cClall, ut re LUOS errcles1ast1C0s QqUOS CUu assumptus fuist1
ad Leodiensem ecclesiam NOSCEeTIS abu1sse, uamdıu nobıs

placuerit valeas l1ıbere retimnere Dat Lateranı 1d Junil
ANNO

Reg vol 1 112

11l Gregor Fheilt em Canitel DVON Valence MÜb, AaSsSS

0V dem BiSs: TLüttich erwahnlten Wilhelm Aie Ver-

Waltung Ader Dincese Valence ach WLLE DOT gelassen 1aAbe

1239, Juli L Lalteran.,

apitulo Valentino ZZCO 1lectum filıum PFOCUFAa-
Lorem ecclesıie Vvesire Leodiensı ECCclesıie provıderimus In p -
storem, qul1a tamen NOLUMUS ut predicta eECCies1a vestira talı

yubernatore destituatur ad 9 e1idem procurationem
1n spiritualibus ei temporalibus concedendo quemadmodum
prIUS abuera de iratrum nostrorum cCOonNnsılıo uSyUuUC a.d bene-

placitum nostrum duximus committendam. Quocirca unıver-—-
s1tatl vestre mandamus quatinus el sicut ante 1n Oomnıbus
intendatis ; alıoquın sententlam QUAaM idem rıte ulerit ıIn
rerelles ratam habebıimus et facıemus auUCIiOre Domino7 2W0|
satisfactionem condıgnam inviolabiliter observar'ı. Dat ulC

Eeg DOL 1105 Nı
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WD Gregor IX bestätigt Aenm Procurator DON Valence

Wilhelm DON SAvLOyYen alte der Kirche DVON ALeNCce VON Kai-
SO UNA Apsten verliehenen Privilegien und Besitzungen.

239, Jult ( ANnNaAagni.
Hıls qQuUe Dal.
Dat Anagnılie NON ulll ANNO

Reg Val vDOL fol 1245 N 122 Eodenderg, Ep1-
stolae selectae I 654, 751

Gregor geslattelt em ZU Lutticher Bischof >
WO  en DON S AVOYECN, ASS allen Mil en

Interdict elegien sSeiner 10Cese hbei verschlossenen
Thuren der eier der hI Öpfers beiwohnen RÖNNe, Falls
oder SCINE Bediensteten nicht selbst Aas Interdict veranlasst
haben

1239, Juli 1 ANagni.
Attendentes sinceritatis.
Dat Anagnıe 111 1d ( aD O

Reg Valt OL 19 fol 1245 120

14 Gregor gewäahr‘ Aemselhben Adas yivileg, ASS

Niemnand ONhne SV Aufirag Ades ApDoslolischen ulle
(Ate EXcomMunNication her ihn verhängen

1239, Juli 13, ANnNagnı.
Attefidentes sinceritatis.
Dat ut

EReg Vat OL fOl 124b 121

Gregor beauftragt Wilhelm den Erwahlten VON

uUllIcHh un Aen Abl VDVON Haute-Combe (Savoyen), da Klosite

Michaet DON ın der Turiner Diocese gelegen,
UD uN reformiren.
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239 Juli 51, ANnagnı.
audıentiam nostram.

Dat Anagnie {1 kal Augusiüi aNnnNO

Gregor beauftragt Wülhelm Aden TYTWAahlten ON

LuÜltich, das Kloster Sancl ÜOoNn Lültlich, dessen unNrechl-

MASSLI gewählter ADT SCINEC angemasste U nNISSÖOrauchlte,
ÜAN aun und Gliedern reformiren.,

1239, August I ANagni
C Electo Leodiensı.. insınuatlione majoris >1

Sanlorıs partıs CONvVvenNTuUS monaster11 Sanctiı Jacob]l Le0odi&ensıs
OTrdinıs Sanct] Benedicti L10S NOVverls aCCPPAISSE, QquOd 1C@e olım
monasterium 1psum 0OCCAaS1ıonNe electionıs de qu1 PTO abbate

ger1 1pS1US MINUS Can0oN1ıCce celebrata ulsset diversis 101-
118 Jaceratum, el Landem aucCctorıtate ılect1 1111 DOSTrI
Sanci. Nicolaıl 1n Tulnan? diaconı Cardinalıs tunc In
partibus N apostolıce sedis Jegato lectio 1psa Cassata LAam
electi10nI1s V1t10 QUam elect1] 1dem LAamen perJurus, SYMON1ACUS
el pluribus a lils criminibus lIrretitus per ambıtlonis audaciam
1PSIUS monaster1l regimen adıpiscens, dato virtutibus 1bello
repudil O vitıls S1C CONLFraxXit, quod NO  e LAM monachus QUam
demon1acus die1 possit, CUu detinere presumat DUblıce COLN-

ceubınam qQuUa duas 1AS procreaVvit, et DEl
hOcC A4uCLOT1LAte apostoliıca dispensatum, abjecta LOISu modestia
monachalı e incontinentle ublice lassatıs aben1s, bona 1C
monaster'11 dilapıdare presumit eadem In SUS 111C1T0S
vertendo, el allas NDON SEeTrVanNndo regularlıa instituta 1EC -
ceJendo Su  1S Observarı ; propter quod monasterıum 1PpSuUum
adeo SraVviter In spirıtualıbus e{ temporalibus asl, cCollapsum,
quod 1S1 el per sedis apostolice proviıdentiam celerıter SUC-

CUurratur, VIX adıcleft, ut resurgat. uare nOoDblıs fu1t humiliıter
supplicatum, ul hoc provıdere paterna sollıcıtudine
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Larcremus olentes 1Q81tUr hec, S] e7'2 Sunt sub dissımulatione
Lransıre, alıena culpa inciplat ESSC nostra, S1 e diım1-
SArIMUS incorrectam, discretion1 tue de QUa plenam 1n Deo
Aiduci1am obtinemus per apostolica scr1ipta mandamus quatinus
personalıter accedens ad locum ei habens 08 oculis solum
eum eXcomMmMUNIcCAtTtIONIS sententla 1 QUaMm In el
monachos 1C11 monaster1ıl vel 2a 110S adherentes e1isdem aD 1PSO
ÜAbbate invenerIis promulgatam, postquam diet1 el 1ter
arrıpuerunt ropter hoc ad nostram presentiam venilend1,
laxata pen1itus ad cautelam, COrr1gas el ref{ormes i1bıdem Lam
1n capıte QUaM ın membris YUUEC CorrerctionIils eT, reforma-

tiQfliS offic10 NnOverIlis indigere, duobus vel Tribus monachis
u)usmodiı negotium prosequentibus, facıendo a
106 Nnecessar1a4s de bonis prefatı monasterıl ministrarlı. Quod
1 dietum a amministratione 1KSIUS cenobil duxerıl1s a O0=-

vendum, 1N)JuNnNgas conventul ul infra terminum cCcompetentem
A te prefigendum s1ıbı provideant pCI electionem ecanonıcam
de abbate, alioquın LU EXIUNCG tudeas de DPEIrSONA ldonea PT’O-
videre Contradictores eic Dat, Anagnie 11L NON. August!
a NO

Eeg vol 122 113

Gregor RLIcart Aass Adas Kloster DON uLle-—

Combe WONRIN der vnerstorbene WIilhelim DON AVDOYEN SCINE

Ruhestaltite VW Chlt a auf Liesen Grund hin geEZWUÜN-
geEn werden OÖNNEe, FÜr die Ades Verstorbenen Aauf-
uROMMEN

1240, un QQn Lateran

Abbatı 1, conventiul monasteril Altecumbe Cistercien-
IS OoTrdıinıs ebennensı1ıs diocesis, — Relig10n1s vestire {avor ete.
Kıx siqu1dem vestra fu1it propositum nobıs qUO
nonnullı lalcı Viennen. alentın el Gebennen. diocesium
pretextu CujJusdam CONSUEetfudıinNIiS QueE 1cenda ast DOLUS COT’'-
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ruptela videlicet quod ereditores eccles1as 1n quıbus sepe -
ı1untiur SUOI’UN COTrDOrxa debitorum S SU1S ebitis valeant
Conveniıre, monasterium vestrum HrO quod bone mMmeMmOTIE

Leodiensis alectus procurator eccles1e Valenfine ın sepul-
LUTraAM eleg1t plurımum aggravant el molestant uare noblis
humiliter sunplicastis ut provıdere VODbIS ın hac parte mM1Se-
v’icorditer UuUuraremus: Nos igitur vestris evotis prec1ıbus 1N-
ClinNatl, ul nu pretextu edicte consuetudinıis onvenırı
possitis auctoritate vobıs presentium indulgemus eic Dat
Lateranı kal ullıl a DO AD S

Heg VvOL 13 103

18 Gregor e SCHA EL SeCINEM Legaten OCard.- Bi-
schof VON Palestrina SO: Robert DVON ıorele,
UÜO Langres, bewegen, der Postulation Ades Lulticher ‚mite

leisten und den bischoöflichen Aieser
anzunNeELIMNEN

1240, August z& Y'O Ferrata

PISCOPO Prenestino apostolice sEdI1ISs legato. S1 CON-

ingere quod venerabıilıs frater noster . Lingonensıs epISCOPUS
postulationı Leodiensis acclesıe de acte mınime CONSEeN-

iret, abores el studeas diligenter, quod alıs eCcclesie prefi-
clatur eidem, qu1 AanNnttO CONZTUAL ONerl el nOoNOr1, el sed1
apostolice q11, devotus. Dat apud Criptamferratam I[I11 NON,

August! NNO X

Heg DOl () 24 137

19 NNOCCENZ beauftragt aen Bischof Robert DVON Lul-
Ich CINE Lgnita des Colner Domcapitels, weilche der cehe-

mMalige PrompDst VDVON Aachen OLtO einer HAPSLichen af-
SCNLCNZ NOC INNE haltte, einNer geeigneten PersönlichrReilt
verleihen
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12495, Fehruar Lyon

Ep1SCOpO Leodiens!].. Licet Otto uondam Prepositus
Aquensıs multiplicı eXcommMuUNIıCAtTILIONE 11&ZAaLUs jamdudum pri-
vatus fuer1t DEr sedem apostoliıcam Oomnıbus benefiells eccle-
Ss1asti1Cc1S, eXxig2ent1bus CUu1p1s Su1Ss, nıchillominus Lamen 1dem,
sicut accepimus, dign1ıtatem ei prebendam 1n accles14 Colo=-
niensı detinere presumi1t In anıme SU@ periculum ei, scanda-
ium plurımorum. u12 eIÖ 1CT@E dignitas el prebenda DOosSt
privationem benefic1orum ujusmodı antio LemMpore VAaCavVvisse
dieuntur, quod ad 1910 est, eair’um onatıo lıgitime uta,
mandamus quatinus, G1 esT, I0a predictas dignitatem e{ pre-
bendam DETFrSONE idonee VICE nOostra conferas el assıgnes. ON-
tradıietores elc Dat Lugdunı Non Februarlıl ANNO sSeCUNdo.

Eeg DOL 1, 144, 21  o


